
Machen Sie mit als 
kommunaler Partner!

Eine städteübergreifende Challenge, die 
nach innovativen Lösungen im Bereich 
Circular Economy sucht. 
So machen wir die urbane Transformation 
zu Klimaneutralität durch 
Kreislaufwirtschaft in der Stadt, im Bezirk 
oder im Quartier möglich.

Umsetzung 2023-2024



Immer mehr Städte verpflichten sich zur 
Klimaneutralität in den nächsten 10-20 Jahren.

Im Ökosystem der Städte wird definiert, wie 
unser zukünftiges Leben aussehen wird. Mit 50% 
des globalen Abfallaufkommens und sogar 70% 
der Treibhausgase sind Städte aktuell die größten 
Produzenten von Abfall und Verschwendung von 
Ressourcen. Der Übergang zu einer Circular 
Economy ist der Schlüssel, um Städten dabei zu 
helfen, ihre Klimaziele zu erreichen und eine 
nachhaltige Zukunft sicherzustellen. 

Die Lösungen dazu sind oft schon vorhanden, 
jetzt geht es darum, die Umsetzung auf lokaler 
Ebene zu beschleunigen.

WARUM JETZT?

“
Die Frage, wie wir in Zukunft leben 
werden, entscheidet sich in der 
urbanen Transformation.



Für lokale Partnerschaften 
suchen wir…

Kommunale Institutionen oder auch Bezirke und 
Quartiere, die in Ihrer Stadt mehr Lösungen der 
Kreislaufwirtschaft etablieren wollen, um 
klimaneutral oder klimapositiv zu werden und zu 
bleiben, um damit eine lebenswerte Stadt der 
Zukunft zu gestalten.

Wichtig ist Ihre Bereitschaft, aktuelle 
Herausforderungen mit den Mitteln der 
Kreislaufwirtschaft anzugehen und  in der Praxis 
umzusetzen. Eine finanzielle Beteiligung ist nicht 
erforderlich.

Dafür sollten Sie zeitliche Ressourcen* einplanen:

● Teilnahme am Kick-off für kommunale Partner
● Teilnahme an einem Workshop zu den Grundlagen 

der Kreislaufwirtschaft (ca. 4 Stunden)
● Abstimmung der Herausforderungen für die 

Bewerbungsphase, die zu den Kernelementen der 
künftigen Anwendungen werden

● Teilnahme am städteübergreifenden Austausch (3 
Treffen)

● Beteiligung  am Jury- und Bewertungsprozess der 
Initiativen/Lösungsanbieter

● Teilnahme am Matchmaking-Day
● Bereitschaft zur Umsetzung passender Lösungen für 

Ihren Standort

Was brauchen wir dafür?

* die Treffen werden online stattfinden innerhalb der Projektlaufzeit (1 Jahr)



Wir wählen gemeinsam 8-10 
Herausforderungen aus!

“Wir wollen bei städtischen 
Gebäuden wirksam die graue 
Energie reduzieren.”

“Wir wollen Veranstaltungen in 
unserer Stadt deutlich 
klimaneutraler und abfallärmer 
als bisher durchführen.”

“Wir wollen in unserer Stadt den 
Autoverkehr reduzieren, und den 
Einwohnenden gute Alternativen für 
ihre Mobilitätsbedarfe anbieten.”

“Wir möchten das lokale 
Müllaufkommen dauerhaft 
senken und die 
Lebensmittelverschwendung 
verhindern.”

Das Projekt fördert die Umsetzung von zirkulären 
Lösungen auf kommunaler Ebene - in Städten, 
Bezirken und auf Quartiersebene. 
Gemeinsam definieren die kommunalen Partner, 
für welche Herausforderungen Lösungen aus der 
Kreislaufwirtschaft erforderlich sind, um die 
Klimaziele zu erreichen. 
Anschließend werden Initiativen und Anbieter 
aufgerufen, ihre bereits existierenden Lösungen 
für eine Umsetzung in den teilnehmenden 
Städten vorzustellen.
Die kommunalen Partner wählen dann aus den 
für ihr Aufgabenfeld relevanten Anbietern ihre 
Favoriten aus, um gemeinsam die nächsten 
Schritte zur Umsetzung zu identifizieren.

Das Konzept der Circular 
City Challenge 

“Wir wollen das Weitergeben, 
gemeinsamen Nutzen und 
Reparieren von Gegenständen 
erleichtern.”



Ihr Benefit als kommunaler Partner

● Sie können Ihr eigenes Thema platzieren, zu dem die 
Kreislaufwirtschaft einen relevanten Beitrag leisten kann.

● Sie können sich von den verschiedenen Lösungsansätzen 
inspirieren lassen und verbinden diese mit Ideen, die es in 
Ihrer Stadt und darüber hinaus gibt.

● Sie erweitern Ihr Wissen zu Lösungen aus der 
Kreislaufwirtschaft und tauschen sich mit anderen Städten 
über deren Herausforderungen und Ansätze aus. 

● Sie bekommen Unterlagen und Trainings, um Ihre 
KollegInnen besser in das Thema einzubeziehen.

● Sie erhalten konkrete Unterstützung in der Verbindung mit 
Lösungsanbietern und Umsetzung der gewählten Lösungen in 
Ihr Umfeld.

Die “Circular City Challenge” ist ein Enabler-Projekt. Es schafft 
Rahmenbedingungen, in denen signifikante CO2-Minderungen 
möglich werden.



Timeline

Onboarding 
der Partner

Kick-off 
Begleitung 

der 
Umsetzung

Bis 31.05.2023
16.06.2023 01.08.2023-

01.10.2023

23.11.2023 01.12.2023-
30.06.2024Juli 2023

Save the date

Online Bewerbung 
für die 

Lösungsansätze

Save the date

Optionales 
Mentoring 

kommunaler 
Partner und 

Anbieter für die 
Umsetzung

Aufruf zur 
Lösungsfindung

Definition der 
Heraus-

forderungen
Matchmaking

Matchmaking 
Lösungsanbieter 
und kommunale 

Partner

Workshops,  Trainings und Austauschformate für kommunale Partner



Mehr dazu: www.circular-city-challenge.com
Ergebnisbericht: Link

Unsere Erfahrungen aus 
2022 sind eine gute Basis 
für die kommende 
Circular City Challenge

Key Partnerschaften in 2022

“
Mich hat an der Circular City Challenge 
besonders die Dynamik und die 
übergreifende Zusammenarbeit 
begeistert. Für die kleine Gemeinde 
stellt der Input aus der vielfältigen 
Challenge eine Motivation im 
alltäglichen Arbeitsrhythmus zum 
Thema Kreislaufwirtschaft dar. 

Eva Kellner, Klimaschutzmanagerin Gemeinde 
Straßlach-Dingharting (Landkreis München)

…und noch mehr

24 Kommunale Partner

18 Halbfinalisten 

über 130 Einreichungen

über 4.400 Webseiten-Besucher:innen

haben unser Projekt in 2022 bereits unterstützt und 
vorangetrieben.

http://www.circular-city-challenge.com/
https://drive.google.com/file/d/1F6iH1pH76rVp1Omd3DTv_24Sshe1OVWJ/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1F6iH1pH76rVp1Omd3DTv_24Sshe1OVWJ/view?usp=sharing


Sind Sie bei der Circular City Challenge 
2023 dabei? Oder gibt es noch offene 
Fragen oder vielleicht auch Ideen? 

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Nachricht!

Andreas Ellenberger
Vorstand
Koordinator Wien

andreas@circonnact.world
+43 664 5276520

Circonnact – Regenerative Zirkulariät
Climate Lab Spittelauer Lände 45
1090 Wien

GEFÖRDERT VON:

Stuttgarter
Klima-Innovationsfonds

DIE PARTNERORGANISATIONEN:
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